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Merkblatt zur Vergütung der Betreuung von schriftlichen Arbeiten 

Ab dem Frühjahrssemester 2023 werden an der Kultur- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät in einer 

Pilotphase Betreuungsleistungen von schriftlichen Arbeiten vergütet.  

Lehrbeauftragte und Mitglieder des Mittelbaus betreuen pro Lehrveranstaltung fünf Seminararbeiten ohne 

zusätzliche Vergütung. Ab der sechsten betreuten Seminararbeit pro Lehrveranstaltung werden die 

Betreuungen vergütet. Falls Mitglieder des Mittelbaus oder Lehrbeauftragte in einem Semester mehr als eine 

Lehrveranstaltung anbieten, addiert sich die Anzahl der Seminararbeiten ohne zusätzliche Vergütung. Dies gilt 

auch für Lehrveranstaltungen, die im Rahmen der Anstellung erfolgen und nicht separat vergütet werden. 

Bieten zwei oder mehr Dozierende gemeinsam eine Lehrveranstaltung an, werden sie je ab der dritten 

Seminararbeit vergütet.  

Für die Betreuung von Bachelorarbeiten und Masterarbeiten werden Lehrbeauftragte und Mitglieder des 

Mittelbaus grundsätzlich separat vergütet. Bei Masterarbeiten wird die Betreuung der Erstbetreuerin/ des 

Erstbetreuers vergütet. Zweitgutachten werden nicht separat vergütet.  

Für die Vergütung der Betreuung von schriftlichen Arbeiten gelten die folgenden Ansätze: 

• Proseminararbeiten, Methodenseminararbeiten (4 Cr): 100.- Franken 

• Hauptseminararbeiten, Masterseminararbeiten (6 Cr): 100.- Franken 

• Bachelorarbeiten, Masterarbeiten (25 Cr) 500.- Franken 

• Masterarbeiten (30 Cr) 600.- Franken 

Es werden jeweils folgende Seminararbeiten, Bachelorarbeiten und Masterarbeiten berücksichtigt:  

Frühjahrssemester: 

• Seminararbeiten, deren Notenformulare zwischen dem 15. April und dem 14. Oktober im Dekanat 

eingehen.  

• Bachelor- und Masterarbeiten, deren Gutachten in der Prüfungsphase des Frühjahrssemesters 

eingereicht werden 

Herbstsemester:  

• Seminararbeiten, deren Notenformulare zwischen dem 15. Oktober und dem 14. April im Dekanat 

eingehen.  

• Bachelor- und Masterarbeiten, deren Gutachten in der Prüfungsphase des Frühjahrssemesters 

eingereicht werden 

Lehrbeauftragte und Mitglieder des Mittelbaus bekommen jeweils gegen Ende Oktober bzw. Ende April eine E-

Mail, in der die betreuten Seminararbeiten und die betreuten BA- und MA-Arbeiten aufgelistet sind. Die 

Auszahlung der Vergütung erfolgt im Dezember bzw. Juni.  

Die Ergebnisse der Pilotphase sollen nach einem Semester ausgewertet werden, um insbesondere zu klären, 

ob finanzieller Spielraum besteht, um die Zahl von 5 Seminararbeiten, die im Lehrauftrag ohne separate 

Vergütung enthalten sind, reduzieren zu können und Betreuungen so früher separat zu vergüten.  

Für Fragen und Anregungen steht Daniel Arold (daniel.arold@unilu.ch) zur Verfügung.  
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